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Gen. 27, 28  



 

2 

 

Angedacht                3 

Bezirksmitgliederversammlung            4   

Maiwanderung Leofels              7 

Kleidertausch                8 

Finanzen                       9 

8 nach 8                  9 

Gebetsanliegen             10 

Kindernachmittag Leofels           11 

Termine Leofels             13 

Termine Künzelsau              14                          

Gottesdienst im Grünen            15 

TMT—TeenagerMissionsTreffen               16 

Christustag              19 

Kinderfreizeit              20 

Teenagerfreizeit             22 

SHINE Festival                   23 

HRC                24 

Eat & Talk               25 

Du möchtest gerne den Infobrief 

per Signal-Messenger-App aufs 

Smartphone bekommen? Und Du 
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ten Stand der Dinge sein, wenn es 

um Termine und Veranstaltungen 

geht (vor allem auch dann, wenn 

es kurzfristige Änderungen gibt)? 
 

Dann melde Dich gerne bei einem der Hauptamtlichen oder 

beim GLK—gerne nehmen wir Dich in die Signal-SV-Infogruppe 

mit auf!  

Noch näher dran zu sein an den News geht nicht! 
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Monatsvers:  

Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde 

und Korn und Wein die Fülle.  

   1. Mose 27,28 

 

 

„Ich wünsche dir Gottes Segen, seine Kraft, Zuversicht und Hoff-

nung…“ – so sprechen wir es uns zu bestimmten Anlässen zu. 

Das ist okay so, aber „Korn und Wein die Fülle“? So etwas 

wünscht man sich doch nicht… 

Dieser Ausschnitt stammt aus dem Segen, den Isaak dem Jakob 

zugesprochen hat. Halt – den Jakob sich erschlichen hat. Der 

ihm als dem Erstgeborenen eigentlich schon zustand, aber sein 

Erstgeburtsrecht hatte er ja für einen Teller Linsensuppe herge-

geben. Und danach bekam er durch Betrug den Erstgeborenen

-Segen seines Vaters – ganz schön verworren die Geschichte, 

steht aber so in der Bibel. Und aus diesem chaotischen Anfang 

entstand das Volk Gottes, denn genau dieser Jakob wurde eini-

ge Zeit später in „Israel“ umbenannt.  

Und mit dem Segen kannten sie sich aus. Ganz konkrete Zusa-

gen wurden dort im Namen Gottes über Menschen ausgespro-

chen. Und unendlich wichtig war es, einen Segen zugespro-

chen zu bekommen – so wichtig, das Einzelne dafür betrogen 

haben. Was bedeutet uns der Segen, den wir uns gegenseitig 

zusprechen? 

 

Margret Walter 



 

4 

Bezirksmitgliederversammlung 

Am Mittwoch den 17.05. fand in Künzelsau die offene Bezirksmit-

gliederversammlung (BMV) statt. Zu den Mitgliedern waren 

auch alle Gottesdienstbesucher herzlich eingeladen. Das 

Hauptthema war die Umstrukturierung der hauptamtlichen Stel-

len, da auf September Martina in Rente geht und Clarissa auch 

die Stelle wechselt. 

Als Ersatz für die beiden Teilzeitstellen von Martina und Clarissa 

soll eine Vollzeit-Jugendreferentenstelle für den Bereich Jugend-

arbeit im Bezirk geschaffen werden. Die neue Stelle für die Kin-

der- und Jugendarbeit soll in den Kinderstunden, den 

Jungscharen, Teen- und Jugendkreisen und bei den Freizeiten 

tätig sein. Ebenso soll der Jugendreferent/in durch persönliche 

Beziehungen den Kontakt zu den Kindern, Teens und Jugendli-

chen aufbauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da wir in Leofels und Künzelsau parallel laufende Jugendarbei-

ten haben, kommt es zu Überschneidungen, die nicht von ei-

nem Hauptamtlichen allein abgedeckt werden können. Auch 

übersteigt die Arbeit in den Kinder- und Jugendkreisen eine 

100%ige Anstellung. 

Deshalb suchen wir noch ehrenamtliche Mitarbeiter, vor allem 

in den Kinderstunden, den Jungscharen und bei den Freizeiten. 
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Karl-Hermann wird soweit möglich die Predigtdienste überneh-

men, inklusive die, welche bisher von Martina geleistet wurden. 

Auch hier ist es so, dass Karl-Hermann nicht alle Termine der 

Gottesdienste und Stunden übernehmen kann. Wie in der Kin-

der- und Jugendarbeit kommt es bei den Gottesdiensten und 

Stunden auch zu Terminüberschneidungen in den Orten. Karl-

Hermann hat zudem noch organisatorische Aufgaben wie zum 

Beispiel das Erstellen des Dienstplans. Zudem sollte er auch noch 

persönliche Kontakte zu den Gemeindegliedern pflegen und 

wenn nötig seelsorgerlich tätig sein. All diese Aufgaben über-

schreiten bei weitem die Arbeitszeit von Karl-Hermann.  
Deshalb ist es hier nötig die Dienste zu reduzieren und auch 

durch ehrenamtlichen Einsatz abzudecken. 

Die Sonntagabendstunden werden in Leofels und Künzelsau nur 

noch 14-tägig im Wechsel stattfinden. Zusätzliche Abendstun-

den und Doppeltermine werden über Videopredigten bzw. eh-

renamtliche Prediger oder Zeugnisgottesdienste gelöst. Somit 

stellt sich auch hier die Frage, wer sich bereit erklärt Predigt-, 

Technik- und Organisationsdienste zu übernehmen. 
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Durch die Veränderung entsteht die Möglichkeit für Viele, sich 

in der Gemeinde zu engagieren, Gaben einzusetzen oder gar 

sich selbst mal neu auszuprobieren.  

 

Wir als Bezirksleitung haben fünf Bitten an euch: 

 

• Betet für die Stellenveränderung ab Sommer 

• Betet für Gottes Wegweisen und die ausgeschriebene Ju-

gendreferentenstelle, dass ER die/den Richtigen sendet 

• Betet für ehrenamtliche Prediger, Predigerinnen und Mitar-

beiter bzw. Mitarbeiterinnen in den Kinder- und Jugend-

kreisen und Freizeiten der Gemeinde 

• Prüft euch, ob Ihr nicht selbst einen Ruf für die offenen Auf-

gaben in der Gemeinde habt 

• Gebt uns von den Leitungskreisen (BLK, GLK) Rückmel-

dung, wenn ihr Ideen habt oder mitarbeiten wollt 

  

Euch vielen Dank für alles Mitdenken, Mittragen, Mitarbeiten 

und Mitbeten! 

 

Unser großer Gott hat uns als SV-Gemeinde zusammengestellt 

und somit die Schultern zum Tragen der Aufgaben gegeben. 

 

Stehen wir zusammen und lassen uns mit-

nehmen, an Gottes Reich zu bauen und die 

frohe Botschaft von Jesus weiterzugeben. 

 
Fritz Weiß für den BLK   
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Maiwanderung 

Am ersten Mai durften wir die Gemeinde Leofels bei uns in 

Obersteinach willkommen heißen. Trotz anfangs trüben Wetters 

waren wir eine bunt gemischte Gruppe aus jungen und jung 

gebliebenen Leuten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Um gestärkt in den Nachmittag zu starten, haben wir mit Steaks 

und Würstchen unsere Energiereserven aufgeladen. 

Nach dem Grillen, den ersten guten Gesprächen und ein paar 

Runden Tischtennis ging es los die Gegend unterhalb von Mors-

tein zu erkunden. Abenteuerlich erkundeten wir die Klinge in der 

Reiherhalde, schlugen uns durch das Gebüsch und bewunder-

ten das historische Schloss bei Morstein. Bei der Wanderung kam 

dann die Sonne heraus, was wir sehr genossen. Die ganze Wan-

dertruppe hielt super durch und freute sich im Anschluss auf Kaf-

fee und Kuchen. 
 

Schön, dass ihr dabei gewesen seid, ihr wart echt eine tolle 

Truppe!  

Liebe Grüße von Familie Hofmann 



 

8 

Kleidertausch 

Am 23. Mai verwandelte sich der Gottesdienstraum in eine Klei-

derkammer, Durch die vielen Abgaben und Spenden von Klei-

dung gab es für einige Frauen an diesem Abend eine große 

Auswahl.  
 

Nach gemütlichem Erkunden und Anprobieren haben auch Al-

le neue Teile für ihren Kleiderschrank gefunden. Zum Abschluss 

gab es noch einen kleinen Impuls von Clarissa 

zum Thema "Kleider machen Leute — oder der Mensch sieht 

was vor Augen ist,...".  

Es war ein sehr schöner, gemeinsamer Abend. Die übrig geblie-

ben Sachen werden gespendet.  

 

Vielen Dank an alle, die diesen Abend möglich gemacht ha-

ben.   

Carina Wolpert  
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Finanzen 

Neben der Möglichkeit, sonntags etwas in die Opferbeutel ein-

zulegen, kann man auch einen Dauerauftrag einrichten oder 

der SV Förderstiftung eine Einzugsermächtigung für die Spenden 

erteilen.  

Nur mit einem Dauerauftrag, einer Einzugsermächtigung oder 

einer einmaligen Überweisung ist es möglich, eine Spendenbe-

scheinigung zu bekommen und diese steuerlich geltend zu ma-

chen. 

Wer Interesse hat, darf sich gerne bei mir melden. Auf der Rück-

seite des Infobriefs sind meine Kontaktdaten sowie die Kontover-

bindung der SV Förderstiftung. 
 

Eure Sarah 

8 nach 8 

Ihr lieben Frauen, 

Schon wieder steht ein neuer Mo-

nat an- und damit der Juni 8nach8

-Abend für uns! 

Ihr seid eingeladen zu einem Bei-

sammensein in der Erdbeerzeit und 

zum gemeinsamen Betrachten 

und Austauschen über das Leben 

einer Frau aus der Bibel. 

 

Lasst euch überraschen.  Am 08. Juni 2023 ab 19.30 Uhr im Ju-

gendraum der SV Künzelsau. Wir freuen uns auf Euch!                                                          
 

  Doro 
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Gebetsanliegen 

Die Gebetsanliegen sind aus 

Künzelsau und Leofels zusam-

mengetragen —  wir haben 

bewusst nicht unterschieden, 

denn die Gemeinschaft im 

Gebet ist ein ganz besonde-

res, gemeinsames Vorrecht. 

 

 
• Dank für den tollen Kindernachmittag in Leofels mit vielen 

Begegnungen 

• Dank für das Kimife und die Bewahrung auf der Fahrt und 

bei allen Aktionen 

• Dank für das TMT und dass so viele Teens erreicht werden 

konnten 

• Bitte um einen passenden Bewerber/in für unsere Jungend-

pastor/in-Stelle 

• Bitte um Weisheit und gute Entscheidungen bei dem Bewer-

bungsverfahren 

• Gottesdienst im Grünen  

• Fürbitte für diejenigen, die ab Sommer/Herbst ein FSJ oder 

eine Bibelschule machen  

• Kinderstunde - Bitte um und für Kinder und Mitarbeiter  

• Bitte für Mitarbeiter die bereit sind Verantwortung und Auf-

gaben zu übernehmen, gerade wenn im Herbst eine Lücke 

entsteht.  
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Kindernachmittag in Leofels 

Nach drei Jahren ohne 

Kindernachmittag war 

es am 06. Mai wieder 

soweit. Mit ca. 30 Kin-

der hatten wir einen 

Nachmittag lang Zeit 

für Lieder, eine Ge-

schichte, Bastel n, 

„Kabakränzle“ und ei-

nen Film.  

Um 14 Uhr starteten wir 

mit Liedern und Martina 

hat die Geschichte von 

David und Goliath er-

zählt. Dann gab es eine 

Auswahl an verschie-

denen Bastelangebo-

ten.  

Passend  zur  Geschichte konnte eine Schleuder gebastelt wer-

den, die anschließend auch gleich mit Tennisbällen ausprobiert 

wurde. Außerdem gab es die Möglichkeit, Sandbilder zu ma-

chen, eine Holzkiste zu gestalten und eine besondere Spardose 

zu bauen. Die Kinder waren dabei sehr kreativ.  

 

Anschließend war es Zeit für das „Kabakränzle“ mit Kaba und 

viel leckerem Gebäck. Danke an alle, die für uns gebacken ha-

ben. Zum Schluss haben wir noch einen Schlunzfilm angeschaut, 

der die Geschichte von David und Goliath nochmal auf eine 

andere Art erzählt und damit auch gut zu dem Nachmittag ge-

passt hat. 
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Dann war der Nachmittag auch schon wieder vorbei und alle 

sind fröhlich und ermutigt nach Hause gegangen. Wir sind Gott 

dankbar für diesen tollen Tag und freuen uns auf den Nächsten! 
 

Lea und Leonie 
 
 
 
 
 

Bildnachweis:  
Titelseite, S.4,5,9: Bild Martin Bürkert 

S.5: Martin Bürkert 
S.7: Miriam Hofmann 

S.8: Carina Wolpert 
S.10: Pixabay 

S.11,12: Lea und Leonie 
S.16,17,18: Leonie und Robin 
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Termine Leofels 

Sonntag, 4.6. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 

Samstag, 10.6.  19.30 Uhr HRC (siehe S.24) 

Sonntag, 11.6. Gottesdienst im Grünen in Ulrichsberg (siehe S.15) 

 10.30 Uhr Familiengottesdienst 

 anschließend Gemeinsames Mittagessen 

 14 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 18.6. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 19 Uhr Gottesdienst 

Montag, 19.6. 20 Uhr Gemeindegebet 

Donnerstag, 22.6. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Sonntag, 25.6. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 2.7. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 

 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 

Urlaub: 

Martina hat vom 30.05 bis zum 10.06 Urlaub.  
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Termine Künzelsau 

Samstag, 3.6. 10 Uhr Gebetsspaziergang; Start in der SV 

Sonntag, 4.6. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 18 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 6.6. 19 Uhr Eat & Talk (siehe S.25) 

 Anmeldung bis 4.6. bei Thomas oder Clarissa 

Donnerstag, 8.6. ab 19.30 Uhr 8 nach 8 (siehe S.9) 

Samstag, 10.6. 19.30 Uhr HRC (siehe S.24) 

Sonntag, 11.6. Gottesdienst im Grünen in Ulrichsberg (siehe S.15) 

 10.30 Uhr Familiengottesdienst 

 anschließend Gemeinsames Mittagessen 

 14 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 14.6. Café und mehr, Ausflug (nähere Infos folgen) 

Donnerstag, 15.6. 14.30 Uhr Frauenkreis 

Sonntag, 18.6. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 18 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 25.6. 10.30 Uhr Zeugnisgottesdienst  

Sonntag, 2.7. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 

 

Urlaub: 

Martina hat vom 30.05 bis zum 10.06 Urlaub.  
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TMT (Teenagermissionstreffen) 2023 

Am Wochenende vom 19. bis zum 21. Mai waren wir mit über 20 

Teens und Mitarbeitern auf dem Teenagermissonstreffen im 

Monbachtal bei Bad Liebenzell.  

Los gings im großen Zelt mit verschiedenen Spielen, Lobpreis 

und einer Predigt zum Thema „Weil’s geil ist -wirklich gut?!“ und 

der Frage wer auf dem Thron meines Lebens sitzen soll, ich oder 

Gott? 

Am Freitag- und Samstagabend nach dem Programm war je-

weils die „Time of Praise“, eine Lobpreiszeit mit der TMT-Band. 

Geschlafen haben wir in Gruppenzelten, wo es zumindest in der 

ersten Nacht ziemlich kalt war. Morgens war Zeit um das gute 

Frühstück zu genießen und dann in unserer Gruppe gemeinsam 

Lobpreis und Stille Zeit zu machen. 

Danach ging es weiter mit dem Programm. Am Samstagmor-

gen war ein Missionar und Einheimische aus Ecuador da, die 

Musik gemacht haben. Sie erzählten, wie sie Gott in schwierigen 

Situationen erlebten. Auch Rose de Jesus, die auf SocialMedia 

bekannt ist und dort evangelisiert, hat aus ihrem Leben erzählt 

und   uns   weitergegeben,  dass  wir  zu   Gott,  unserem   Papa, 
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(zurück)kommen können, so wie der verlorene Sohn. Gott will 

uns Identität und Wert geben und Freiheit, Liebe und Freude 

schenken. 

Am Samstagnachmittag hatten wir eine große Auswahl an ver-

schiedenen Workshops, Sportangeboten und Seminaren zu 

ganz unterschiedlichen Themen. Die restliche Zeit haben wir ge-

nutzt um zusammen Volleyball zu spielen. 

Beim Abendprogramm gab es verschiedene Spiele, bei denen 

die Jungs und Mädels gegeneinander gespielt haben. Weil na-

türlich beide Teams gewinnen wollten, wurden alle Kräfte für die 

Spiele und das Anfeuern genutzt. Aber am Ende kommt es nicht 

auf den Gewinner des Abends an, denn Jesus hat schon ge-

siegt und so gab es nach der Andacht die Möglichkeit sich neu 

oder wieder neu für Jesus zu entscheiden. Hier, aber auch am 

ganzen Wochenende standen dafür Mitarbeiter bereit, mit de-

nen man reden und für sich beten lassen konnte. 

Am Sonntagmorgen waren nochmal Missionare und andere 

Gäste da, die Zeugnisse gegeben haben und es ging um die 

Bereitschaft einen Unterschied zu machen und mutig von Gott 

zu erzählen. 
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Nach dem Mittagessen ging es dann zum 

Höhepunkt des Wochenendes. Der Ge-

HELDter-Lauf ist ein Drecksponsorenlauf bei 

dem sich alle Läufer für die Missionsarbeit in 

einem Land, dieses Jahr für Burundi, in den 

Dreck schmeißen und Runden laufen, um 

dadurch Spenden zu sammeln. 

Wir als Teenkreis KÜN und Leofels waren mit 

15 Läufern und zwei Teams, dem „Hohen-

loher Sprintclub“ und den „Cool Runnings“, 

dabei. „Cool Runnings“ hatte dafür sogar 

einen Bob, passend zum Film, gebastelt.  

Beim 30-minütigen Lauf sind ca. 24 000 Euro für Burundi zusam-

mengekommen. Ganz besonders haben wir uns dieses Jahr ge-

freut, weil wir gleich zwei Titel bekommen haben. Mit jeweils 11 

Runden war das zum Einen der Titel für die meisten Runden, den 

wir noch mit anderen Teams geteilt haben. Außerdem war es 

der Titel für die meisten Spenden, den wir ganz klar EUCH zu ver-

danken haben. Danke für alle Unterstützung und alles was ihr für 

die Arbeit in Burundi gespendet habt! 

Mit dem Ge-

H E LD te r -L au f 

war das TMT 

auch schon zu 

Ende. Wir sind 

dankbar für die 

tolle Gemein-

schaft, die wir 

dort hatten und 

für alles, was wir  

erlebt und gelernt haben. Wir freuen uns schon aufs nächste 

Jahr!               Leonie und Robin 



 

19 

Christustag 

An Fronleichnam, 8.6.23, finden wieder die 

Christustage im Ländle statt. 
 

Das Thema lautet: König Jesus 
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Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

 Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098  

 mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de  

Gemeindediakonin:  Martina Lutz  

 Tel.: 07904 8589  

Jugendreferentin:  Clarissa Vogel  

 Tel.: 07940 981 836 / 01512 897 0053 

 mailto: clarissa.vogel@sv-web.de 

Gemeindeleiter KÜN: Siegfried Blank, Tel.; 07940 503 2460  

Ansprechpartner Leofels: Birgitte Schwarz, Tel.: 01512 879 8680 

Bezirksleiter:  Fritz Weiß, Tel.: 07940 547 742  

 Friedemann Bast, Tel.: 07904 94 42 54 

Bezirkskassiererin:  Sarah Huß    

 Tel.: 07904 944 492 / 0157 8814 3039  

 mailto: sarah5585@web.de  

Info-Brief:  Martin Bürkert  

 Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601  

 mailto: dieBuerkerts@web.de  

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags  

Martina Lutz: montags (halbtags), samstags  

Clarissa Vogel: montags, dienstags (halbtags) 
 

Stettenstraße 29  

74653 Künzelsau 

https://sv-kuenzelsau.de 

Spenden bitte an die SV-Förderstiftung, IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40 BIC: GENODEF1EK1  

Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Projekt Nr. 92020: Gemeinde Leofels; Projekt Nr. 92022: Leofels Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung! Spendenbescheinigung möglich!!  


